
FERIENPROGRAMM & MUSEUMSPÄDAGOGISCHE ANGEBOTE

Die NRW-Sommerferien im Museum
16.–19.07. | 23.–26.07. | 30.07.–02.08. | 06.–09.08. | 13.–16.08. | 20.–23. 08. | 27.08. –  
jeweils 09:30 Uhr
Familienführungen
ca. 1 Std. – im Museumseintritt enthalten – Anmeldung erforderlich* – 
max. Teilnehmerzahl: 30 Personen

So, 28.07. | 04.08. & 25.08. – jeweils 15:00 Uhr
Kinderführung unter Tage: Von Kumpel und Kohle
ab 7 Jahren – 1 Std. – 2,00 € zzgl. Eintritt – Anmeldung erforderlich*
Tief unten in der Erde liegt der Arbeitsplatz des Bergmanns. Die Arbeit in 
Hitze und Staub ist beschwerlich, viele Gefahren lauern dort. Kommt mit und 
entdeckt die Welt unter Tage. Erfahrt, wer des Bergmanns bester Kumpel war 
und was sich hinter dem Gezähe verbirgt.
Die Kinderführung findet ohne Begleitung der Eltern statt.

Di, 16.07. | Do, 18.07. | Di, 23.07 | Do, 25.07. | Di, 30.07. | Do, 01.08. & So, 11.08. – 
jeweils zwischen 11:00 und 15:00 Uhr
Triff den Bergmann: Ehemalige Kumpel erklären Bergbau im  
Anschauungsbergwerk
im Museumseintritt enthalten – Anmeldung nicht erforderlich
Sie kennen sich mit jeder Menge Kohle aus: Ob als Hauer, Gruben-, Elektro- 
oder Maschinensteiger haben sie viele Jahre unter Tage gearbeitet. An ver-
schiedenen Stationen können Sie zwischen 11:00 und 15:00 Uhr ehemalige 
Bergleute im Anschauungsbergwerk antreffen, die Ihnen hautnah und authen-
tisch spannende Geschichten von unter Tage erzählen.

Mi, 07.08. | Mi, 14.08. & Mi, 21.08. – jeweils 10:30 und 12:30 Uhr 
Mit den Grubis unter Tage
ca. 1 Std. – im Eintritt enthalten – Anmeldung erforderlich** –  
max. Teilnehmerzahl: 15 Personen
Unsere Experten aus dem Fachbereich Bergbautechnik/Grubenbetrieb sind 
mit dem Anschauungsbergwerk bestens vertraut. Sämtliche Ausbau- und Re-
paraturarbeiten sowie alle Aufgaben, die zum Betrieb des Bergwerks gehören, 
werden von ihnen ausgeführt. Dementsprechend liegt ihnen „ihr“ Bergwerk 
am Herzen und in den Sommerferien teilen sie ihr Wissen mit Interessierten. 

Mi, 17.07. – zwischen 13:00 und 16:00 Uhr
Offene Mitmach-Aktion: Und sie tragen das Leder vor dem Arsch…
ab 6 Jahren – im Museumseintritt enthalten – Anmeldung nicht erforderlich
Das „Arschleder“ hat eine lange Tradition. Schon im Mittelalter bot es den 
Bergleuten Schutz vor Nässe und Kälte. Auch heute noch schützt mancher 
Bergmann seinen Hosenboden damit vor dem Durchscheuern. Nur Bergleute 
durften ein solches Leder tragen und so findet man es auch als Schmuck in 
der Paradeuniform wieder. Ein solches „Arschleder“ könnt ihr euch selber 
anfertigen und schön verzieren.

So, 21.07. – 14:30 Uhr
Kinder-Workshop: Bernstein schleifen
ab 7 Jahren – 2 Std. – 3,00 € zzgl. Eintritt – Anmeldung erforderlich*
Bernstein war schon in der Steinzeit als Glücksbringer, Schmuck und Medizin 
begehrt und beliebt. Wir erforschen den Bernstein und seine Geheimnisse und 
fertigen im Anschluss unser eigenes Amulett.

Mi, 24.07. – zwischen 13:00 und 16:00 Uhr
Offene Mitmach-Aktion: Ammoniten – Belemniten – Trilobiten
ab 6 Jahren – im Museumseintritt enthalten – Anmeldung nicht erforderlich
Diese versteinerten Tierchen, älter als die Dinosaurier, findest du bei uns. Wir 
zeigen dir, wie sie lebten und was es noch alles so in ihrer Welt gab. Habt ihr 
ein Lieblingsfossil gefunden, basteln wir es gemeinsam nach.

Mi, 31.07. – zwischen 13:00 und 16:00 Uhr
Offene Mitmach-Aktion: Ein Hut, ein Stock … ein Federbusch 
ab 6 Jahren – im Museumseintritt enthalten – Anmeldung nicht erforderlich
Untertage bei ihrer harten und schmutzigen Arbeit brauchen die Bergleute 
gute Schutzkleidung. Übertage dagegen trugen sie zu besonderen Anlässen 
schon immer eine festliche Tracht mit speziellen Merkmalen, dazu zählt der 
Schachthut. Diesen Schachthut für die festlichen Tage könnt ihr euch basteln.

Mi, 07.08. – zwischen 13:00 und 16:00 Uhr
Offene Mitmach-Aktion: Von der Kohle und den Tieren in der Kohle
ab 6 Jahren – im Museumseintritt enthalten – Anmeldung nicht erforderlich
Vor vielen Hundertmillionen Jahren entstand die Steinkohle in sumpfigen 
Mooren. Wir erforschen, wie die Welt damals aussah und was es neben den 
Bäumen noch im Steinkohlenwald gab.

Mi, 14.08. – zwischen 13:00 und 16:00 Uhr
Offene Mitmach-Aktion: Kleine Kinder und sooooo große Bergleute
ab 6 Jahren – im Museumseintritt enthalten – Anmeldung nicht erforderlich
Bei seiner gefährlichen Arbeit unter Tage muss sich der Bergmann gut schüt-
zen. Lernt seine Arbeit und Ausrüstung kennen. Danach könnt ihr euch selbst 
in Lebensgröße als Bergmann malen.

So, 18.08. – 14:30 Uhr
Kinder-Workshop: Kumpel Grubenpferd
ab 7 Jahren – 2 Std. – 3,00 € zzgl. Eintritt – Anmeldung erforderlich*
Pferde waren lange Zeit aus dem Bergbau nicht wegzudenken. Auf einer 
Entdeckungsreise durch das Museum und die Grube erfahren wir alles über den 
wichtigen Helfer der Bergleute und seine harte Arbeit. Mit einer selbst hergestell-
ten Gedenkplakette kann jedes Kind den Grubenpferden ein Denkmal setzen.

Mi, 21.08. – zwischen 13:00 und 16:00 Uhr
Offene Mitmach-Aktion: Unsere Erde – rund und bunt
ab 6 Jahren – im Museumseintritt enthalten – Anmeldung nicht erforderlich
Unsere Erde ist ein faszinierender Planet, auch im Inneren. In Schalen auf-
gebaut birgt sie viele Geheimnisse. Selbst der Bergbau kennt nur die äußere 
Hülle. Wir wagen einen Blick ins Innere der Erde und bauen ihre Schalenstruk-
tur aus Wolle nach.

So, 11.08. – zwischen 11:00 und 12:30 Uhr & 
Do, 22.08. – zwischen 14:00 und 15:30 Uhr
Workshop: Porzellan 
für alle Generationen– 3,00 € zzgl. Eintritt – Anmeldung erforderlich* – 
max. Teilnehmerzahl: 18 Personen
Was heute Massenware ist, galt einst als Kostbarkeit, die nur wenigen 
Menschen zugänglich war. Die Rede ist von Porzellan oder – wie es auch oft 
genannt wird – vom weißen Gold. Mit der Neuerfindung des Porzellans zu 
Beginn des 18. Jahrhunderts änderte sich die Kultur des Essens und Trinkens. 
Nach einer Führung durch das Porzellan-Kabinett im Rundgang „Kunst - Ideal 
und Wirklichkeit“ der neuen Dauerausstellung können Großeltern, Eltern, 
Enkel und Kinder Teller und Tassen bemalen. Alte Porzellanteile können 
mitgebracht und selbst verziert werden.  

Di, 30.07 – 09:00 Uhr
zdi-Feriencamp „Licht und Erde“
Schüler der Jahrgangsstufen 8-10 – max. 16 Teilnehmer
Das zdi-Feriencamp „Licht und Erde“ ist eine MINT-Kooperation des zdi-Netz-
werkes mit den außerschulischen Lernorten Deutsches Bergbau-Museum 
Bochum, Planetarium Bochum, Sternwarte Bochum, Tierpark + Fossilium 
Bochum, Museum Strom und Leben Recklinghausen.
Vom 29.07.–02.08 gibt es an den Standorten spannende Workshops rund um 
die Themen Evolution, Innovation, Technologisierung und Ressourcenverfügbarkeit.
Informationen zur Anmeldung zeitnah unter www.bergbaumuseum.de/ferien

Das DBM für Kinder
So, 08.09. & 22.09. – jeweils 15:00 Uhr
Kinderführung unter Tage: Von Kumpel und Kohle
ab 7 Jahren – 1 Std. – 2,00 € zzgl. Eintritt – Anmeldung erforderlich*
Tief unten in der Erde liegt der Arbeitsplatz des Bergmanns. Die Arbeit in 
Hitze und Staub ist beschwerlich, viele Gefahren lauern dort. Kommt mit und 
entdeckt die Welt unter Tage. Erfahrt, wer des Bergmanns bester Kumpel war 
und was sich hinter dem Gezähe verbirgt.
Die Kinderführung findet ohne Begleitung der Eltern statt.

Sa, 28.09 – 14:30 Uhr
Mining Escape Room
ab 10 Jahren – 2 Std. – 15,00 € zzgl. Eintritt – Anmeldung erforderlich* – 
max. 10 Teilnehmer
Die letzte Zeche im Ruhrgebiet wurde geschlossen. Ein Labyrinth aus Strecken 
und Gängen erstreckt sich unter Tage und ihr seid darin vergessen worden. 
Findet euren Weg ans Tageslicht bevor ihr von Erd- und Wassermassen einge-
schlossen werdet. Über Tage angekommen, erwartet euch eine Belohnung. 

So, 29.09. – 14:30 Uhr
Kinder-Workshop: Vom Kupfergießer zum Eisenschmied 
ab 9 Jahren – 2 Std. – 3,00 € zzgl. Eintritt – Anmeldung erforderlich*
Bergleute gibt es schon seit Jahrtausenden. Früher bauten sie Metallerze ab, 
aus denen dann Werkzeuge und Schmuck hergestellt wurden. Erkundet mit 
uns das besondere Handwerk und werdet zum bronzezeitlichen Metallurgen. 
Anschließend nehmt ihr euren selbstgegossenen Talisman mit nach Hause.

Kindergeburtstag am DBM
Bei unseren Kindergeburtstagen können Sie zwischen ein- oder zweistündi-
gen Angeboten wählen. Neben viel Spaß nehmen die Teilnehmer auch neue 
Kenntnisse und ein Souvenir mit nach Hause. Termine für alle zweistündigen 
Angebote sind jeweils von dienstags bis sonntags möglich, auch an Feier-
tagen und in den NRW Schulferien. Die einstündigen Angebote können wir 
Ihnen nur von Dienstag bis Freitag außerhalb der NRW Schulferien anbieten 
(nicht an Feiertagen). Bitte nehmen Sie zum Buchen Kontakt mit unserem 
Besucherservice auf: (0234) 5877-126 oder service@bergbaumuseum.de.

Bernsteinschleifer / Schwarzes Gold / Fossilienforscher/ Metallgießer
ca. 2 Std. — 130,00 € inkl. Material und Eintritt — 8-12 Jahre —  
max. 12 Kinder + 2 Erwachsene

Wühlberts Welt
ca. 2 Std. — 130,00 € inkl. Material und Eintritt — 5-7 Jahre —  
max. 12 Kinder + 2 Erwachsene

Kinderführung durch das Anschauungsbergwerk
45-60 Min. — 40,00 €/Gruppe zzgl. Eintritt — 6-12 Jahre —  
max. 15 Kinder + 2 Erwachsene

Der verlorene Schatz
45-60 Min. — 60,00 €/Gruppe zzgl. Eintritt — 7-9 Jahre —  
max. 12 Kinder + 2 Erwachsene
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Schließung des Museums
In Vorbereitung auf die Eröffnung unserer neuen Dauerausstellung ist 
das Museum vom 5. Juli bis einschließlich 12. Juli geschlossen.

Hinweis zum museumspädagogischen Programm 
Im Zuge des Eröffnungsbetriebs können sich in unserem museumspäda- 
gogischen Angebot sowie bei Workshops und Schulklassenangeboten 
Einschränkungen ergeben. Bitte nehmen Sie daher Kontakt mit dem 
Besucherservice auf: service@bergbaumuseum.de oder (0234) 5877-126 
(im Rahmen der Öffnungszeiten, außer montags) und beachten Sie die 
entsprechenden Informationen auf unserer Homepage.

Beratung & Buchung
Sie möchten eine individuelle Führung durch das Anschauungsberg-
werk buchen? Wir beraten Sie gern: (0234) 5877-126 (im Rahmen der 
Öffnungszeiten, außer montags) oder service@bergbaumuseum.de.

Anmeldemodalitäten
*    Anmeldung erforderlich/möglich: (0234) 5877-126 (im Rahmen der         
     Öffnungszeiten, außer montags) oder service@bergbaumuseum.de 

**   Anmeldung ausschließlich am Tag des Besuchs an der Kasse

Erwachsene 5,00 €* 10,00 €**
Eintritt für Kinder/Jugendlkiche 
(6-17 Jahre) Studierende,  
Auszubildende, Arbeitslose,  
Menschen mit Behinderung, 
Spätbesucher

2,00 €* 5,00 €**

Kinder (bis 5 Jahre) Eintritt frei Eintritt frei
Familientageskarte 11,50 €* 22,00 €**
Familienjahreskarte 25,00 €* 60,00 €**
Jahreskarte 12,50 €* 28,00 €**



Sa, 24.08. – zwischen 15:30 und 17:00 Uhr
Geschichten aus der Unterwelt
Auditorium – im Museumseintritt enthalten – Anmeldung nicht erforderlich 
Bergleute waren unter Tage vielen Gefahren ausgesetzt und blicken vielfach 
auf harte Arbeitsjahre zurück, an Arbeitsorten tief unter der Erde in teils völli-
ger Dunkelheit. Trotzdem blieben sie immer dem Bergbau treu und empfinden 
ihn meist bis heute als Berufung, nach dem Motto: „Einmal Bergmann, immer 
Bergmann“. Der Bergbau verbindet die Menschen im Ruhrgebiet, denn nahezu 
jede Familie hat oder hatte persönliche Beziehungen dazu. Sie sind herzlich 
eingeladen, mehr aus der früheren Bergbauzeit vom Zweiten Weltkrieg bis hin 
zum Zechensterben zu hören und den Kumpeln Fragen zu stellen.

Schließung des Museums
In Vorbereitung auf die Eröffnung unserer neuen Dauerausstellung ist 
das Museum vom 5. Juli bis einschließlich 12. Juli geschlossen.

Besucherinformationen

Über das Deutsche Bergbau-Museum Bochum
Das Deutsche Bergbau-Museum Bochum ist eines von acht Forschungs-
museen der Leibniz-Gemeinschaft. Erforscht, bewahrt und vermittelt wird 
epochenübergreifend die Geschichte der Gewinnung, Verarbeitung und 
Nutzung von Georessourcen. Zu den forschenden Bereichen im Deutschen 
Bergbau-Museum Bochum gehören: Archäometallurgie, Bergbaugeschichte, 
Materialkunde, Montanarchäologie sowie das Montanhistorische Dokumen-
tationszentrum (montan.dok).  
Weitere Informationen unter: www.bergbaumuseum.de

Ab Mitte Juli zeigt das Deutsche Bergbau-Museum Bochum mit vier 
Rundgängen seine neue Dauerausstellung. Steinkohle, Bergbau, Boden-
schätze und Kunst bilden dann die thematischen Schwerpunkte des neuen 
Dauerausstellungskonzepts und führen Besucherinnen und Besucher in die 
vielfältigen Welten des Bergbaus im Leibniz-Forschungsmuseum für Geo-
ressourcen. Ergänzt wird das Vermittlungsangebot durch ein 1,2 km langes 
Streckennetz im Anschauungsbergwerk mit Seilfahrtsimulator. Vom größten 
Objekt des Hauses, dem Fördergerüst der ehemaligen Zeche Germania, er-
halten Sie den Blick über die Metropole Ruhr und eine durch die Montanin-
dustrie geprägte Landschaft.  
Informationen zur neuen Dauerausstellung erhalten Sie unter:  
www.bergbaumuseum.de/neu

DBM Besucherservice
Wenn Sie besondere Aktionen im Deutschen Bergbau-Museum Bochum 
planen, bitten wir Sie Kontakt mit unserem Besucherservice aufzunehmen: 
(0234) 5877-126 (im Rahmen der Öffnungszeiten, außer montags) oder  
service@bergbaumuseum.de. Dort berät man Sie gern auch zu museumspä-
dagogischen Programmen und speziellen Führungen.

Hinweise für Ihren Besuch
Für Ihren Besuch im Anschauungsbergwerk sollten Sie ca. 60 Minuten ein-
planen, pro Rundgang unserer neuen Dauerausstellung ist mit jeweils ca. 60 
Minuten zu rechnen. Die Turmfahrt nimmt etwa 15 Minuten in Anspruch. Ein 
barrierefreier Zugang zum Anschauungsbergwerk kann zurzeit leider nicht 
durchgängig ermöglicht werden. Besucherinnen und Besucher mit Handicap 
oder Kinderwagen bitten wir daher, vor dem Besuch Kontakt mit unserem 
Besucherservice aufzunehmen. Wir danken für Ihr Verständnis.

Führungen können ausschließlich mit vorheriger Anmeldung erfolgen:  
(0234) 5877-126 (im Rahmen der Öffnungszeiten, außer montags) oder  
service@bergbaumuseum.de

letzte Grubenfahrt: 15:30 Uhr
letzte Turmfahrt: 16:30 Uhr
Kassenschluss: 16:30 Uhr

Kurzführungen „Schon gewusst?“
Do, 18.07. | 08.08. | 05.09. & 26.09. – jeweils 12:00 Uhr
ca. 15 Min. – im Museumseintritt enthalten
Unsere Kurzführungen „Schon gewusst?“ stellen jeweils ein Exponat aus der 
neuen Dauerausstellung in den Mittelpunkt. In einer Viertelstunde erzählen 
Mitarbeitende aus verschiedenen Bereichen des Museums, wie facettenreich 
der Blick auf ein Interessengebiet sein kann. Treffpunkt ist jeweils an der 
Kasse.

Do, 18.07. – 12:00 Uhr
Echt oder fake?
Annika Diekmann, Forschungsbereich Materialkunde
Ob Erbschmuck, Piercing oder historische Münze – woraus besteht eigentlich 
Metall? Unter anderem dieser Frage gehen die Wissenschaftler im Forschungs-
bereich Materialkunde nach. Mittels eines besonderen Verfahrens, der Röntgen-
fluoreszenzanalyse, können sie Metallstücke auf ihre Bestandteile untersuchen. 
Dabei stellt sich zuweilen heraus, dass nicht alles Gold ist, was glänzt. Material-
wissenschaftlerin Annika Diekmann erläutert, wie die Metallanalyse funktioniert 
und welchen Nutzen die Methode für die Wissenschaft bringt. Und wer mag, 
kann auch das eigene Geschmeide testen lassen. Ob das wohl echt ist?

Do, 08.08. – 12:00 Uhr
Schöner Wohnen – Bergbau für römische Wandmalerei
Dr. Gabriele Körlin, Forschungsbereich Montanarchäologie
Schon die Römer liebten Luxus. Wer es sich leisten konnte, schmückte seine 
Villen mit Wandmalereien. Die dafür benötigten Farben bzw. ihre minerali-
schen Ausgangsstoffe wurden vielfach bergmännisch gewonnen. Erfahren Sie, 
wie der römische Azuritbergbau in Wallerfangen im Saarland ausgesehen hat 
und wie die Römer Blau gemacht haben.  

Do, 05.09. – 12:00 Uhr
Feuerstein – der Dauerbrenner 
Dr. Gabriele Körlin, Forschungsbereich Montanarchäologie
Einer der frühesten abgebauten Rohstoffe war Feuerstein. Automatisch ver-
bindet ihn man mit dem Begriff „Feuer machen“, doch dies ist nur ein kleiner 
Aspekt. Feuerstein war das Allround-Material, aus dem über Jahrtausende 
hinweg zahlreiche Werkzeugtypen hergestellt und immer wieder weiterentwi-
ckelt wurden. In manchen Regionen entstanden regelrechte Produktionszent-
ren, besonders qualitätsvolle Sorten wurden zum Exportschlager. 

Do, 26.09. – 12:00 Uhr
Kraftstoff aus Kohle – Vom Benzolverband zur Aral AG
PD Dr. Dietmar Bleidick, Forschungsbereich Bergbaugeschichte
1898 gründeten mehrere Unternehmen des Ruhrbergbaus in Bochum 
die Westdeutsche Benzol-Verkaufsvereinigung. 1924 begann das nun als 
Benzolverband firmierende Unternehmen unter dem Markennamen Aral 
mit dem Aufbau eines eigenen Tankstellengeschäfts. Seit 1930 ist Aral 
in Deutschland Marktführer. Der Kurzvortrag bietet einen Überblick zur 
Aral-Geschichte von den Anfängen bis heute.

Veranstaltungen

Sa, 13.07. & So, 14.07. – ganztags
Eröffnung der neuen Dauerausstellung – Museumsfest
Deutsches Bergbau-Museum Bochum – freier Eintritt –  
Anmeldung nicht erforderlich
Es ist geschafft: Nach gut dreijähriger Umbauzeit präsentiert das Deutsche 
Bergbau-Museum Bochum mit vier neuen Rundgängen seine neue Dauer-
ausstellung. Tauchen Sie in die Vielfalt der Bergbau-Welten ein und feiern Sie 
mit uns die Eröffnung der neuen Dauerausstellung am ersten Wochenende 
der NRW-Ferien. Bei einem abwechslungsreichen Programm mit Führungen, 
Kinderaktionen und Musik steht die neue Dauerausstellung im Mittelpunkt. 

Sa, 10.08. – zwischen 15:00 Uhr und 16:30 Uhr
Gerettet – Grubenunglücke im Bergbau
Auditorium – im Museumseintritt enthalten – Anmeldung nicht erforderlich
In der langen Geschichte des Ruhrbergbaus ereigneten sich etliche kleinere 
und größere Unglücke, bei denen viele Kumpel ihr Leben ließen. Besonders 
im Gedächtnis bleiben natürlich spektakuläre untertägige Rettungsaktionen, 
wie auf den ehemaligen Zechen Dahlbusch in Gelsenkirchen, Neuruhrort in 
Bochum oder Minister Achenbach in Lünen-Brambauer. Der Autor Friedhelm 
Wessel hat sich auf Spurensuche in die frühere Bergbauregion begeben und 
dabei ein außergewöhnliches Buch mit bewegenden Schilderungen von 
schlimmen Stunden und Wiedersehensfreude verfasst, das er zusammen mit 
einem Zeitzeugen vorstellt. 

FÜHRUNGEN, VERANSTALTUNGEN & VORTRÄGE
Führungen durch die neue Dauerausstellung

jeweils Sa und So – um 11:40 Uhr | 13:30 Uhr & 15:00 Uhr 
20.07. & 21.07. | 27.07. & 28.07. | 03.08. & 04.08. | 10.08. & 11.08. | 17.08. & 
18.08. | 24.08. & 25.08. | 31.08. & 01.09. | 07.09. & 08.09. | 14.09. &.15.09. | 
21.09. & 22.09. | 28.09. & 29.09. 
ca. 1 Std. – 3,00 € zzgl. Eintritt – Anmeldung erforderlich** –  
max. Teilnehmerzahl: 20 Personen
Ab Mitte Juli zeigt das Deutsche Bergbau-Museum Bochum mit vier Rund-
gängen seine neue Dauerausstellung. Steinkohle, Bergbau, Bodenschätze und 
Kunst bilden dann die thematischen Schwerpunkte des neuen Dauerausstel-
lungskonzepts und führen Besucherinnen und Besucher in die vielfältigen 
Welten des Bergbaus im Leibniz-Forschungsmuseum für Georessourcen. 
Lassen Sie sich überraschen: Den Schwerpunkt Ihrer Führung erfahren Sie am 
Tag Ihres Besuchs.

Führungen durch das Anschauungsbergwerk
an Wochentagen
Unter der Woche (Di bis Fr, ausgenommen sind die NRW-Schulferien und 
Feiertage) führt Sie der Besucherservice in regelmäßigen Abständen durch 
das Anschauungsbergwerk.
Weitere Informationen unter: www.bergbaumuseum.de/fuehrungen
Führungen durch das Anschauungsbergwerk
ca. 1 Std. – 3,00 € zzgl. Eintritt – Anmeldung erforderlich*

am Wochenende
immer Sa & So und an ausgewählten Feiertagen– zwischen 11:00 und  
14:30 Uhr alle halbe Stunde
20.07. & 21.07. | 27.07. & 28.07. | 03.08. & 04.08. | 10.08. | 17.08. & 18.08. | 
24.08. & 25.08. | 31.08. & 01.09. | 07.09. & 08.09. | 14.09. &.15.09. | 21.09. & 
22.09. | 28.09. & 29.09.
Kurzführungen durch das Anschauungsbergwerk
ca. 40 Min. – 3,00 € zzgl. Eintritt – Anmeldung erforderlich** –  
max. Teilnehmerzahl: 20 Personen

Fr, 26.07. | 09.08. | 23.08. | 13.09. | 27.09. – jeweils 14:15 Uhr
Buchbare Führung durch das Anschauungsbergwerk mit  
ehemaligen Bergleuten
1,5 Std. – 10,00 € zzgl. Eintritt – Anmeldung erforderlich* –  
max. Teilnehmerzahl: 20 Personen

FÜHRUNGEN & 
VERANSTALTUNGEN
JULI BIS SEPTEMBER 2019

Newsletter
Bleiben Sie auf dem Laufenden und abonnieren Sie unseren Newsletter: 
www.bergbaumuseum.de/newsletter

Beratung & Buchung
Sie möchten eine individuelle Führung durch das Anschauungsberg-
werk buchen? Wir beraten Sie gern: (0234) 5877-126 (im Rahmen der 
Öffnungszeiten, außer montags) oder service@bergbaumuseum.de.

Anmeldemodalitäten
*    Anmeldung erforderlich/möglich: (0234) 5877-126 (im Rahmen der         
     Öffnungszeiten, außer montags) oder service@bergbaumuseum.de 

**   Anmeldung ausschließlich am Tag des Besuchs an der Kasse


